
Hintergrund
• diverse von Kläranlagen unabhängige Einleitungen entlang von Fließgewässern 

diffuse Stoffeinträge
• Bsp.: Regenwassereinleitung, Mischwasserentlastung, Landwirtschaft, 

Kleinkläranlagen

Methoden Wirkungsbezogene Analytik
• Auftrennung von Einzelproben in mehrere Fraktionen mittels 

„high performance thin-layer chromatography“ (HPTLC)
• Bestimmung von möglichen hormonellen Effekten 

(östrogene, androgene, hemmende) der einzelnen Fraktionen mittels Hefeassays
• Nutzung instrumenteller Analytik, um relevante Einzelsubstanzen in hormonell aktiven 

Fraktionen zu identifizieren

Ziele
• Lokalisierung von diffusen Belastungen und Zuordnung der Einleitungen zu den 

entsprechenden Quellen
• Bewertung von Maßnahmen (Bsp.: Retentionsbodenfilter) zur Reduzierung von 

diffusen Stoffeinträgen
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Landwirtschaft Mischwasserentlastung

Regenwassereinleitung

Kleinkläranlagen

Diffuser Stoffeintrag

Substanzen aus dem 
Häuslichen Abwasser

Auftrennung der Proben in 
Fraktionen

Pestizide, Medikamente (Gülle)

div. Substanzen aus dem 
Oberflächenabfluss

div. Substanzen aus dem 
Oberflächen- und Abwasserabfluss 
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lokalisieren

Bestimmung der 
estrogenen, androgenen 
und antagonistischen 
Wirkung der Fraktionen

Untersuchung von aktiven 
Fraktionen mittels 
instrumenteller Analytik

Standortanalyse: Nutzung 
der Ergebnisse, um 
Einleitungen bestimmten 
Quellen zuzuordnen

Bewertung von 
Maßnahmen zur 
Reduzierung von diffusen 
Einträgen

Mögliche Einleitung hormonähnlicher Substanzen
Agonisten  hormonelle Wirkung (Signalauslösung)
Antagonisten  Hemmung der hormonellen Wirkung (Rezeptorblockierung)
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